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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

ATV 1873 Frankonia Nürnberg III : DJK Falke Nürnberg 
Montag, 06.02.2023, 19:30 Uhr

Hager tütet den Sieg für den ATV 1873 Frankonia Nürnberg 
III ein

Auch dank Harald Hager, welcher ungeschlagen blieb, konnte der ATV 1873 Frankonia Nürnberg III
das Heimspiel gegen die DJK Falke Nürnberg in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) mit 8:4 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in
ihrem 10. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Harald Hager den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit 3:1 hatten Hager / Nowotny im Spiel gegen Bluth / Pfanner die Nase vorn. In
toller Verfassung präsentierten sich Mustafin / Mrugalla im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Singer / Kurz. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 10:12,
11:5, 11:9, 11:6-Erfolg gegen Reinhard Bluth kam Harald Hager nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Es dauerte eine Weile, bis Holger Nowotny seine 2:3-
Niederlage gegen Frank Singer hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Chancenlos war Konstantyn Mustafin
gegen Wilmar Pfanner nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:13, 11:4, 5:11 sprang nicht heraus. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Harry Mrugalla hatte nachfolgend gegen
Benjamin Köhler bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler des ATV 1873 Frankonia Nürnberg III und der DJK Falke Nürnberg in die Box. Harald
Hager hatte im Match gegen Frank Singer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Holger Nowotny und Reinhard
Bluth, das Holger Nowotny letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Mit 3:1 gewann Konstantyn Mustafin gegen Benjamin Köhler und gab
dabei nur einen Satz ab. Der neue Zwischenstand war 6:3. Zwar brachte Wilmar Pfanner Harry
Mrugalla phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Harry Mrugalla mit 3:1 durch. Den
Sieg von Frank Singer konnte Konstantyn Mustafin im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Harald Hager hatte seinen Gegner Benjamin Köhler beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle
auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der
8:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der ATV 1873 Frankonia Nürnberg III nun ein Punktekonto von 16:6
Punkten auf, während die DJK Falke Nürnberg vor dem nächsten Spiel, das am 17.02.2023 gegen
den TSV Altenfurt VII ansteht, 6:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ATV 1873
Frankonia Nürnberg III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 27.02.2023 gegen den TSV
Nürnberg-Fischbach IV.

 Statistik:
 ATV 1873 Frankonia Nürnberg III

Doppel: Hager / Nowotny 1:0, Mustafin / Mrugalla 0:1 
Einzel: H. Hager 3:0, H. Nowotny 1:1, K. Mustafin 1:2, H. Mrugalla 2:0 
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 DJK Falke Nürnberg
Doppel: Bluth / Pfanner 0:1, Singer / Kurz 1:0 
Einzel: F. Singer 2:1, R. Bluth 0:2, B. Köhler 0:3, W. Pfanner 1:1


